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Zur kirchlichen Lage

Die kirchliche Kriſis in Berlin giebt Anlaß ſowohl zu
ernſthaften Kombinationen als auch zu viel müſſigen Ver

muthungen und bei dem Mangel an ſicheren und entſcheidenden
Unterlagen wird man wohlthun nach keiner Seite hin zu viel
zu hoffen oder zu fürchten Jmmerhin machen die berliner
Vorgänge den Eindruck als ſollte die ſeit mehr als einem

Jahrzehut verfolgte Kirchenpolitik eine etwas andere Wendung
erhalten Es iſt noch in guter Erinnerung wie nach dem
Abſchluß des Verfaſſungswerkes an welches der verewigte
Oberkirchenraths Präſident Herrmann ſeine beſte Kraft
geſetzt hatte und durch welches die evangeliſche Landeskirche
Preußens endlich einen lang erſehnten rechtlichen Boden für
ihr kirchliches Leben empfing eine Gegenſtrömung erfolgte
welche durch die unglücklichen Vorgänge auf den berliner
Kreisſynoden im Jahre 1877 mit ihrem taktloſen und un
geſchickten Angriff auf das Apoſtolicum ganz beſonders Ober
waſſer erhielt Jene mächtige Partei die dem Präſidenten
Herrmann das Leben erſchwerte und das Amt verleidete
verſtand es jene Erſcheinungen als Angriffe auf den Beſtand
der Landeskirche und als verderbliche Folgen der Falk Herr
mann ſchen Kirchenpolitik hinzuſtellen und das junge Ver
faſſungswerk wurde als eine bedenkliche Konzeſſion an den
kirchlichen Liberalismus den gläubigen und kirchlich ſtrengen
Kreiſen der Gemeinden verdächtigt Die verheerenden Folgen
welche von dieſer Seite aus als unvermeidlich für die Kirche
prophezeit wurden ſind bekanntlich nicht eingetreten dieſo ſehr befürchtete Vermehrung des Laienelements hat ſich wie

allgemein zugeſtanden wird nicht nur als keine Gefahr des
kirchlichen Lebens ſondern als eine ſtark konſervative Macht
im kirchlichen Synodalleben erwieſen Trotzdem blieb das
Mißtrauen und es blieb eine Parteibildung welche fortgeſetzt
die kirchliche Richtung der das Zuſtandekommen des Ver
faſſungswerks zu danken war verdächtigte und alles als kirch
lichen Liberalismus beargwöhnte was auf dem Boden der
neugeſchaffenen Verfaſſung im Geiſte der Union und mit
evangeliſcher Weitherzigkeit an die Möglichkeit einer Ver
mittlung der verſchiedenen Richtungen in der Landeskirche
glaubte

Jene enge traditionelle Richtung hat es verſtauden ſich
tonangebend zu machen und die alten Unionsrichtungen in
den preußiſchen Provinzen mit allen Mitteln zurückzudrängen
Wenn die Deutſch evangeliſche Kirchenzeitung in einem
Artikel welcher die berliner Domgemeinde als eine Märtyrer

emeinde anſieht die etwa auf einer Stufe mit den verfolgten
zaldenſergemeinden ſtände da ſie durch ein allerdings fatales

Zuſammentreffen ihrer vier Prediger beraubt iſt zugleich
verſichert niemals ſei von dieſer Stelle aus ein Partei
regiment getrieben worden ſo muß auf die Thatſachen hin
ewieſen werden daß in der Zeit der Herrſchaft die vom
erliner Dom ausging gefliſſentlich die Männer der Mittel

parteien oder der evangeliſchen Vereine von den maß
gebenden Stellen ferngehalten ſind Die Provinz Preußen
in der die vermittelnde Richtung dominirte iſt gefliſſentlich
durch Neubeſetzungen mit dem anderen Geiſt erfüllt und jene
Richtung in die Minorität gedrängt Jn den anderen
Provinzen ging es ähnlich Die landesherrlichen Ernennungen
zu den Synoden fielen überwiegend in jenem Sinne aus
und erregten bei den kirchlich Einſichtigen gerechte Bedenken
es ſchien unmöglich eine hohe kirchenregimentliche Stellung
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Der Walzerkönig zu Banſe
Von O Keller

Es ſind einige Jahre her ſeit Johann Strauß mit einem
letzten neuen Werke auf der Bühne erſchien Damals erlitt
er mit der Operette Simplizius einen ausgeſprochenen Miß
erfolg an welchem wohl das unintereſſante Textbuch zumeiſt
Schuld hatte Seither trägt ſich der urwiener Meiſter mit dem
Plan eine komiſche Oper für die Hofbühne zu ſchreiben vor
einiger Zeit meldeten die Blätter daß Strauß das Manufſkript
zu einem Akte dieſer Oper verloren habe Dieſe Thatſache
wird erklärlich durch die Art und Weiſe wie Johann Strauß
arbeitet Er ſchreibt ſeine Melodien und Partituren auf lauter
zwangloſe d h ungeheftete Hefte mit Bleiſtift und in
kleiner hüpfender Notenſchrift manchmal auch auf dem nächſt
liegenden Fetzen Papier auf dem er ſchnell ſelbſt die fünf
Notenlinien markirt damit ihm nur ja der muſitaliſche Ein
fall nicht ungenützt ſchwinde der eben ſein Hirn durchfliegt
Strauß hat nämlich wenn auch ſeine Arbeitsſtunden pünktlich
feſtgeſetzt ſind er darf nach 2 Uhr mittags nicht arbeiten
weil er ſonſt nicht vor 2 Uhr morgens einſchläft doch ſeine
muſikaliſchen Nachtgedanken und Einfälle und da ſpringt er
oft wie n aus dem Bett oder vom Tiſche oder gar vom
Tarockſpiel auf greift nach Bleiſtift und Papier und ſchreibt
ein Motiv nieder das er nicht verlieren will Nun das
Motiv verliert er allerdings nicht aber meiſtens das Papier
auf dem es geſtanden hat und wie Figura zeigt manchmal
gleich aktweiſe Er legt es ſorgfältig weg zu dem andern
Material er ſoll fünf bis ſechshundert ſolcher Einfälle
liegen haben aber wenn er etwas ſucht ſo findet er s doch
nicht auf dem Papier unter hundert Fetzchen ſondern in der
Schatzkammer ſeines ewig vibrirenden Gehirnes Das Nieder
ſchreiben hat aber nur den Nützen daß es im Gehirn das
jenige bewußt wiederholt das früher unwillkürlich darin auf
gedämmert iſt

Wer Strauß perſönlich kennt wird dieſe kleine Schilderung
ſür vollkommen glaubhaft halten Schreiber dieſer Zeilen
machte die Bekanntſchaft Johanns im Sommer 1873 im
Parke der Wiener Weltausſtellung wo der Künſtler die nach
mittägige Parkmuſik ausgeführt von der berühmten Streich

durch Männer der gemäßigten Richtung ausgefüllt zu ſehen
und ſchwer iſt dieſer allgewaltige Einfluß jahrelang getragen
worden Daß es immer die erfahrenſten tüchtigſten Männer
geweſen ſeien mit denen die Konſiſtorien Seminarien und
Superintendenturen beſchickt wurden werden Kenner der Ver
hältniſſe nicht zugeben wir wollen uns darüber ein Urtheil
nicht anmaßen Angeſichts ſolcher Thatſachen zu behaupten es
ſei von Berlin aus keinerlei kirchliches Parteiregiment verſucht
worden iſt kühn und verblüffend aber Einſichtige nicht über
zeugend Und wenn dieſes Regiment plötzlich einen ver
hängnißvollen Schlag erleidet ſo werden ſich diejenigen nicht
gerade darüber betrüben welche die kirchenpolitiſchen Wege der
letzten Jahre mit Sorge für die Zukunft der evangeliſchen
Landeskirche haben beobachten können Für die berliner Dom
gemeinde kann man dabei bedauern daß ſie ihre Seelforger
darunter begabte und verdiente Männer verliert aber für
Erſatz wird bald geſorgt werden und wie viele Gemeinden
müſſen ſich ſolchen Wechſel gefallen und ſich dabei erinnern
laſſen daß die Gemeinden nicht aus perſönlichen wandelbaren
Verhältniſſen ſondern aus den unwandelbaren Wahrheiten
erbaut werden Wenn gegenwärtig ein von Berlin ausgehendes
Rundſchreiben das wir zu ſehen Gelegenheit hatten an die Geiſt
lichen und hervorragende Laien aller Provinzen verfendet
wird wenn für den Erwerb eines Grundſtücks und den Bau
eines Verſammlungsſaales für Hofprediger Stöcker Gelder ge
ſammelt werden ſollen ſo bedauern wir daß abermals wie
ſo oft für die berliner Nothſtände oder Bedürfniſſe wirkliche
oder eingebildete die ganzen Provinzen allarmirt werden an
ſtatt erſt einmal die reichen Hilfsmittel Berlins heran
uziehen Können aber die Berliner aus eigenen Kräften
errn Stöcker keinen Saal bauen ſo müſſen ſie es eben

bleiben laſſen Wie kommen denn die Provinzen dazu für
dieſen Zweck Geld zu ſammeln Es iſt ſehr bequem für die
berliner Herren das Land mit Rundſchreiben zu über
ſchwemmen weil es unmöglich iſt in Berlin 300,000 M auf
zubringen

Man wird ſich wenn man die kirchliche Zukunft ſich vor
ſtellig machen will ſehr vor ſanguiniſchen Erwartungen die
etwa an die gedachten Wandlungen geknüpft werden könnten
hüten müſſen Es ſpricht noch kein Anzeichen dafür daß der
Bann welcher auf unſerer Kirchenleitung ruht durchbrochen
werden wird die Namen der Männer welche als Nachfolger
der verabſchiedenen Hofprediger genannt werden gewähren keine
Bürgſchaft für eine weitherzigere Kirchenpolitik Wer will es
ſagen wer in das Präſidium des Oberkirchenraths berufen
werden könnte falls der jetzige Präſident wirklich ginge Aber
die kirchliche Kriſis in Berlin könnte manchem ein Anlaß zum
Nachdenken darüber werden daß es nicht gut iſt die plötzlich
errungene Machtſtellung einſeitig zu benutzen und unduldſam
andere nicht beltebte aber doch auch berechtigte Strömungen
der Kirche einfach zu ignoriren und zu vergewaltigen Ohne
dieſe Luft der Freiheit im Gewährenlaſſen mannigfacher
Richtungen auf dem Boden des einen Evangeliums kann die
evangeliſche Kirche nicht gedeihen Und auch die glänzendſte
Begabung und die ſonſtigen Verdienſte der hochgeſtellten Kirchen
männer welche die Kirchenpolitik des letzten Jahrzehnts in
Preußen beſtimmt haben können ihnen den Vorwurf nicht
erſparen daß ſie eng und einſeitig ihren Einfluß ausgeübt und
ſich dadurch einen anſehnlichen Bruchtheil der Geiſtlichen und
Gemeindeglieder und wie wir glauben nicht den ſchlechteſten
entfremdet haben

Deutſches Reich
Berlin 15 Dez Der Kaiſer nahm heute vormittag die

regelmäßigen Vorträge entgegen Nachmittags begrüßte der
Kaiſer den König von Sachſen und den Prinzen Georvon Sachſen welche den Kaiſer heute nachmittag zur Theil

nahme an den großen Hofjagden nach Königs Wuſterhauſen
begleiteten Morgen abend trifft der Kaiſer wieder hier ein Bei
dem Mahle welches geſtern abend zu Ehren des Erbgroß
herzogs von Luxemburg im königlichen Schloſſe ſtattfand
und dem der Reichskanzler General v Caprivi Graf Moltke
die Staatsminiſter v Boetticher v Maybach und
v Goßler der Staatsſekretär Frhr v Marſchall und andere
hochgeſtellte Perſönlichkeiten beiwohnten brachte der Kaiſer
einen Toaſt auf das Wohl des Großherzogs von Luxemburg aus
welchen der Erbgroßherzog dankend erwiderte Der Kaiſer hat
dem Erbgroßherzog den Schwarzen Adlerorden verliehen
Wie aus Rom gemeldet wird baben der König und die
Königin von Jtalien geſtern nachmittag den ihnen von dem
Prinzen Adolf von Schaum burg und ſeiner Gemahlin ab
Feerrhe Beſuch erwidert und bei dem prinzlichen Paare den

hee eingenommen Aus ruſſiſchen und griechiſchen Zeitungen
war in die deutſche Preſſe die Mittheilung übergegangen daß
die Frau Kronprinzeſſin von Griechenland geb
Prinzeſſin Sophie von Preußen zur griechiſchen
Kirche übergetreten ſei Dieſe Nachricht entbehrt nach der
Kreuzzeitung der Begründung

D Berlin 15 Dez Die täglich wachſende Furcht vor
der Nückkehr der Jeſuiten fängt nachgerade an auch die
leitenden Regierungskreiſe anzuſtecken Unverkennbar werden
dieſe übertriebenen Beſorgniſſe im Miniſterium der geiſtlichen
Angelegenheiten und auch im Miniſterium des Jnnern bis zu
einem gewiſſen Punkte getheilt Sowohl Herr v Goßler als
Herr Herrfurth ſind entſchiedene Gegner der vom Centrum
angeſtrebten Konzeſſion Jnzwiſchen iſt jedoch auch an einer
anderen Stelle wo man dem Centrumsantrage bislang keines
wegs unbedingt ablehnend gegenüberſtand ein für ihre Auf
faſſung günſtiger Umſchlag erfolgt von welchem Herr
Windthorſt aus leicht zu errathenden Gründen wohl am
wenigſten erbaut ſein dürfte weil die äußere Veranlaſſung
dazu lediglich auf dem Gebiete der jüngſten vatikaniſchen
Politik zu ſuchen iſt Der Umſtand daß der Papſt die
ſophiſtiſche Apologie der Republik des Kardinal Vavigerie hat
billigen laſſen hat ſicherem Vernehmen nach gerade an der
gedachten entſcheidenden Stelle eine ſo rückhaltsloſe Ver
urtheilung erfahren daß der greiſe Centrumsführer nachgerade
die Hoffnung auf einen gedeihlichen Feldzug aufgegeben haben
dürfte Der Kardinal Staatsſekretär Rampolla welcher eine
eigene Meinung bekanntlich nicht hat war unzweifelhaft übel
berathen als er dem Winke des Papſtes blindlings folgend
dem franzöſiſchen Kardinal bedingungslos beipflichtete Dadurch
hat er dem berechtigten Verdacht daß die römiſche Kurie je
nach den Umſtänden auch mit den Umſturzparteien paktiren
oder wenigſtens wie in Braſilien und Frankreich
deren politiſche Errungenſchaften billigen könnte neue
Nahrung gegeben und das vom Eentrum ins Feuer ge
führte Argument die Jeſuiten ſeien deren gefährlichſte
und bewährteſte Gegner ganz von ſelbſt in Frage geſtellt
Bei der Rolle welche gerade dieſer Orden in den letzten
fünfzig Jahren wider das mächtig aufſtrebende proteſtantiſche
Preußen geſpielt hat iſt die Beſorgniß ſolchen Doppelſpiels
gewiß nicht unberechtigt Der hl Stuhl hat auf das
Prädikat eines unbedingt mounarchiſch loyalen
Faktors durch die Lavigerie Epiſode definitiv ver
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eine Geige im Arm hüpft und tanzt beim Dirigiren geräth
in Schweiß und auch au jenem ſchwülen Julinachmittage
hüllte er ſich als er das Pult verließ in einen dicken Plaid
Er war gern bereit eine Audienz zu geben aber ich durfte
nicht ſtehen bleiben Wir trabten in den Anlagen auf und
ab denn der Meiſter trauspirirte Er war liebenswürdig
gewährte mir ſofort meine nicht gerade beſcheidene Bitte ſeine
perſönliche Mitwirkung ſammt Kapelle bei einem großen Wohl
thätigkeitskonzert aber doch in jener zerſtreuten nervöſen
haſtigen Weiſe die nicht recht auf das Jntereſſe des Anderen
einzugehen vermag

Johann Strauß iſt wohlthätig wie alle echten Wiener aber
mehr gewohnheitsmäßig oberflächlich denn er iſt vor allem
immer mit ſich ſelbſt beſchäftigt Er hat dies gemein mit den
meiſten Künſtlernaturen deren Erfolge im Temperament
wurzeln und mit vielen älteren wohlhabenden Lenten die keine
Kinder haben

Denn Johann Strauß der Sprößling einer ganzen be
gabten WMinſikerfamilie hat keine Kinder hatte niemals
welche

Als ich ihn auf ſeinen Wunſch beſuchte wohnte er in ſeiner
erſten Villa in Hietzing unmittelbar am Schönbrunner Park
Dieſe Villa war allbekaunt durch einen nicht ſehr geſchmnack
vollen Schmuck einen vergüldeten Vogel Strauß an der
Hauptfront

Damals lebte noch ſeine erſte Frau Henriette Treffz
welche ihm durch ihr zugebrachtes Vermögen über die erſte
Periode ſeines Schaffens hinweg gehbolfen hatte welche in echt
weiblicher Hingebung ſein ganzes Sein und Schaffen theilte
Der Salon war von Menſchen überfüllt Henriette machte
in liebenswürdigſter Weiſe die Honneurs Johann hatte wohl
alle Welt geladen kümmerte ſich aber wenig um ſeine Gäſte
Als Henriette in der Mitte ver ſiebziger Jahre ſtarb glaubte
man allgemein Johann werde von Sinnen kommen ſelbſt
ſterben auf unabſehbare Zeit hinaus vernichtet ſein

Aber es kam anders Wittwer nach glücklichen Ehen
heirathen meiſt bald wieder weil gerade ihnen das Weib und
die Häuslichkeit unentbehrlich geworden ſind

Etwa drei Monate nach Henriettens Tode verliebte ſich
Johann Strauß in eine ſchöne Schülerin des wiener Muſik

konſervatorinms Angelika Dietrich und heirathete das junge
Mädchen ſofort

Ein wiener Witzblatt war damals boshaft genug den
Meiſter abzubilden wie er auf dem Wege vom Friedhof mit
Angelika Walzer tanzt zu der Melodie von

Glücklich iſt wer vergißt
Was nicht mehr zu ändern iſt

Bekanntlich der berühmteſte und beliebteſte Walzer aus der
Fledermaus
Aber Henrietktens Manen rächten ſich Die ſchöne junge

Angelika war nicht glücklich neben dem wohl um 30 Jahre
ältern nervöſen anſpruchsvollen Gatten Sie nannte das
reizende kleine Palais das er ſich inzwiſchen in einer ſtillen
aber vornehmen Straße auf der Wieden der Jgelgaſſe neben
dem fürſtlichen Palgis der Dichterin Ada Chriſten Breden er
baut hatte einen goldenen Käfig
Und ſie entwiſchte dieſem goldenen Käfig vermählte ſich mit

einem bekannten jungen ſpäter nicht ſehr erfolgreichen Theater
direktor Ob ſie in dieſem nicht vergoideten aber fidelerem
Käfig glücklich wurde Es geht uns nichts an Jch war
damals ein Hausnachbar Strauß und konnte von meinem
Arbeitszimmer in den hübſchen ſchattigen Garten hinter
ſeinem Palgis blicken Wie oft ſah ich da den armen reichen
Walzerkönig dick verpackt in Begleitung ſeines großen weißen
Pudels allein und melancholiſch promeniren Seither hat er
ſich wieder verheirathet mit einer geſchiedenen Franu die eben
falls Strauß hieß und ihm ein damals zehujähriges Töchterchen
zubrachte Man verſichert uns daß diefe Doppelſtrauß Ehe
eine glückliche iſt und wir wollen das dem Meiſter wünſchen
der ja kein Jüngling mehr iſt Er iſt 1828 geboren vermöge
kleiner Toilettenkünfte und wohl auch ſeines feurigen Temperg
mentes ſieht er bedeutend jünger aus als er iſt Seine Villa
in Hietzing hatte er bald nach dem Tode ſeiner erſten Frau
verkauft Außer dem kleinen Palais in der Jgelgaſſe beſitzt er
mehrere Zinshäuſer wie man in Wien ſagt und die herr
ſchaftliche Beſitzung Schönau bei Baden Er iſt ein ſehr
reicher Mann geworden aber auch ein Hypochonder der an
allen möglichen Krankheiten leidet aus paniſcher Furcht vor
Erkältung einen Plaid umnimmt wenn er eine halbe Stunde
lang Klavier geſpielt hat oder von einer Stube in die andere
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ichtet Unter den obwaltenden Verhältniſſen liegt er
ulicherweiſe die Sache der Jeſuiten in Deutſchland

eradezu ausſichtslos und nur ganz zwingende Um
ände parlamentariſcher Natur könnten was wir freilich

nicht hoffen wollen darin allenfalls noch eine Aenderung
herbeiführen Was der Reichstag bezw deſſen Mehrheit alſo
auch beſchließen mag vorläufig werden die ſchwarzen Herren
trotz ihrer einſigen Minirarbeit um die öffentliche Meinung
umzuſtimmen noch draußen verbleiben müſſen Jhr viel
angefochtener Wahlſpruch Der Zweck heiligt die Mittel,
hat durch das Verhalten des Vatikans in der franöhſen
StaatsformFrage eine neue überaus bedeukliche Um
ſchreibung erfahren Jnſofern wird Pater Anderledy
welcher in letzter Zeit wiederholt in Deutſchland geweilt hat
gut thun den größeren Theil des ihn treffenden Mißerfolges
dem Kardinalſtaatsſekretär und ſeiner ſeltſamen Politik auf
Rechnung zu ſtellen

Mit Rückſicht auf die im Jahre 1892 zu erwartende Neu
geſtaltung der internationalen handelspolitiſchen
Vertrags verhältniſſe und ſomit auch derjenigen Deutſchlands
hatte das Direktorium des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
unter dem 27 Nov v J ſich an den damaligen Reichskanzler
Fürſten v Bismarck mit der Bitte gewendet das kaiſerl
Statiſtiſche Amt anzuweiſen auf Grundlage der von dieſer Be
hörde veröffentlichten jährlichen Nachweiſungen über den Woaaren
verkehr des deutſchen Zollgebietes mit dem Auslande eine ver
gleichende Statiſtik feſtzuſtellen welche die Entwickelung
des deutſchen Waarenverkehrs mit dem Auslande mit
Bezug auf Einfuhr Ausfuhr unmittelbare Durchfuhr und Ver
edelungsverkehr vom Jahre 1890 ab in möglichſter Trennung
der Waaren und für jedes der in Betracht kommenden Länder
zur Darſtellung bringt Hierauf iſt dem Direktorium unter dem
3 d von dem Herrn Staatsſekretär des Jnnern der Beſcheid zu
gegangen daß das Statiſtiſche Amt angewieſen ſei dem geſtellten
Antrage inſoweit zu entſprechen als es nach Lage der Sache
thunlich erſcheint

Bei den Waſſerſchäden von welchen in dieſem Herbſte
einige Landestheile im Weſten Preußens und Theile der Provinz
Sachſen heimgeſucht worden ſind kommt auch in Frage ob bei
dem Umfange der Verheerungen nicht nach dem Vorgange be
züglich der Ueberſchwemmungen in dem ſchleſiſchen Gebirge vom
Hochſommer 1888 der durch Geſetz vom 12 Mai d J bewilligte
noch weitaus nicht erſchöpfte Kredit von 34 Millionen
Mark zur Gewährung von Beihilfen für die jetzt
betroffenen Landestheile nutzbar zu machen ſein
möchte Anregungen nach dieſer Richtung ſind u a auch von
Vertretern dieſer Landestheile im Landtage ausgegangen Es
dürfte indeſſen wie die B P N ſchreiben bezüglich der Hoch
waſſerſchäden von 1890 die Jnitiative ſeitens der Staats
reg ierung ſchwerlich ergriffen werden ſondern ſoweit
ein finanzielles Eingreifen des Staates neben den zunächſt in
Betracht kommenden größeren Verbänden den Provinzen
Kommunalverb änden Kreiſen und der Privatwohlthätigkeit noth
wendig erſche inen ſollte auf die für Zwecke dieſer Art ge
eigneten Dispoſitionsfonds zurückgegriffen werden Sodann
kommt in Betracht die Frage der Verhütung der Wieder
kehr ähnlicher Kataſtrophen Man wird in der Annahme
nicht fehl gehen daß auch in dem vorliegenden Falle innerhalb
der Staatsregierung die Frage der Unterſuchung der Urſachen
der letzten Hochwaſſerſchäden den Gegenſtand eingehender Er
örterung bildet Daß der Kaiſer dieſer Frage wie der geſammten
Waſſerwirthſchaft beſonderes Jntereſſe widmet darf als bekannt
vorausgeſetzt werden

Zur Entſchuldigung der Korrekturen der Kaiſerrede
wird dem Hamb Korreſp offiziös aus Berlin geſchrieben

Der Reichsanzeiger hat ausdrücklich nicht den Wortlaut
ſondern nur ungefähr den genauen Jnhalt angegeben indem
er ſagte die Rede hat etwa folgenden Wortlaut Se Maj
ſprachen etwa folgendermaßen Nachträgliche Korrekturen
ſind bei keinem Redner der wie der Kaiſer vollkommen frei
ſpricht etwas Ungewöhnliches Es wird uns beſtätigt daß der
Kaiſer verhindert war die Niederſchrift ſeiner Rede die am
ſelben Tage noch im Reichsanz erſcheinen ſollte ſelbſt durch
zuſehen Jnfolgedeſſen übernahm der Kultusminiſter nach einer

geht Die Straße betritt er überhaupt nicht mehr hat er
doch eine eigene Equipage zur Verfügung mit einem prächtigen
Rappengeſpann

Es iſt nicht leicht bei Johann Strauß vorgelaſſen zu
werden denn ein unerwarteter Beſuch macht den Meiſter
nervös Und trotz all dieſer hypochondriſchen Eigenheiten
trotzdem daß jede Stube ſeines ſtreng abgeſchloſſenen Wohn
elaſſes von äußeren Zeichen ſeines Ruhmes erfüllt iſt blieb
ohann Strauß ein kindlich gemüthlicher Wiener der ſich gerne

in wieneriſchen Redensarten ergeht ja mit Vorliebe den ein
fältigen Naturburſchen ſpielt

Seine Leidenſchaft iſt das Tarokſpiel eine Neigung die er
mit dem verſtorbenen Makart gemein hat Seine Häuslichkeit
hat bei allem Ueberfluß etwas Bürgerliches Man ſpeiſt ſehr
pünktlich und immer ſehr gute Hausmanngskoſt

Die Arbeitsinſtrumente auf denen der Komponiſt herum
hackt und probirt für Laien oft jämmerlich anzuhören
ſind in dem Parterre Salon aufgeſtellt der drei Fenſter auf
den Garten hat Dieſe Jnſtrumente ſind ein entſetzliches
Pianino mit wackligen gelben Taſten die wie das Gebiß einer
penſionirten Hofopernſängerin ausſehen und ein großes faſt
orgelartiges Harmonium das ein Meiſterwerk ſein ſoll von
den Freunden aber denen Strauß hier und da aus ſeinen
Partituren darauf vorſpielt nicht nach Verdienſt gewürdigt
wird Strauß behauptet nämlich mit Recht daß ge

und vielſtimmige Piècen in denen auch Chor und
rcheſter wenigſtens anzudeuten ſind ſich auf dieſem Jnſtrument

das jeden Ton fortſingt ſo lange er angeſchlagen bleibt am
beſten wiedergeben laſſen Gleichviel auf welchem Jnſtrumente
Strauß ſpielt er greift wenn er ſehr guter Laune iſt
auch wohl zur Geige ſein Vortrag iſt für denjenigen der
ihn kennt ſtets von hinreißendem Zauber denn den Rhythmus
und die Seele Strauß ſcher Muſik kann wo es ſich um
einfach harmoniſirte Gedanken handelt niemand ſo innig
und warm wiedergeben wie der aus deſſen Seele und
Nerven das Ganze gefloſſen iſt Darum kennt einer einen
Strauß ſchen Walzer oder eine treuherzige Strauß ſche Lied
melodie ſo lange nicht als er ſie nicht von ihm ſelbſt
gehört hat

Alles in allem wie die Muſik von Strauß wenigſtens
ſeine beſſere einen eminent individuellen Zug hat ſo iſt
der Mann auch eine Jndividuaglität eine eigenartig ge
rägte Perſönlichkeit alſo eine Spezies die heutzutage ſehr
elten geworden iſt

andern Angabe Geh Rath Hinzveter die Durchſicht Auch hatte
aus den Kreiſen der Konferenztheilnehmer verlautet daß der
Kaiſer zur Charakteriſirung der Hungerkandidaken unter den
Journaliſten ein ſcharfes Wort gebraucht haben ſolle

Hierzu bemerkt die Freiſ Ztg t
Nicht wie hier ſteht der Kultusminiſter ſondern Herr Hinz

peter in Verbindung mit Direktor Hartwig hat die Korrekturen
vorgenommen Es iſt doch ein eigenes Ding mit den Korrekkuren
von Kaiſerreden welche vor einem größeren Kreis von Perſonen
gehalten worden ſind Jedes Wort eines Kaiſers fällt ſchärfer
in das Gewicht als dasjenige eines parlamentariſchen Redners
Jeder hört aufmerkſamer darauf und prägt ſich das
ſelbe feſter ein Jedenfalls ſollten die Korrekturen dabei nicht
diejenigen Grenzen überſchreiten welche bei der Korrektur von
Stenogrammen von Parlamentsreden innegehalten werden Die
jenigen Korrekkuren welche wir unlängſt erwähnten überſchreiten
aber das bei Parlamentsreden zuläſſige Maß

Den größten Theil der Sitzung der Einkommenſteuer
Kommiſſion nahm geſtern die Verhandlung über 8 34 Zu
ſammenſetzung der Veranlagungskommiſſion insbeſondere über
den Vorſitzenden in Anſpruch Gegenüber der Regierungsvorlage
lagen mehrere Anträge vor Abg Simon will ſtatt des Land
raths einen ſteuertechniſchen Beamten als Vorſitzenden im
übrigen die Regierungsvorlage 2 Abg Rickert will nur ge
wählte nicht ernannte Mitglieder der Kommiſſion Die Kom
miſſion wählt ſich ſelbſt einen Vorſitzenden und Stellvertreter
Der Kommiſſion wird als Vertreter des Staats ein ſteuer
techniſcher Kommiſſar zugeordnet welcher die Einſchätzungsarbeiten
leitet und vorbereitet welchem auch das Recht der Berufung zu
ſteht 3 Abg v Zedlitz will den Landrath als Vorſitzenden
zwar beibehalten will aber die eigentlichen Einſchätzungsarbeiten
unter deſſen Oberleitung einem Steuerbeamten mit ſelbſtändiger
Verantwortung übertragen Die Verhandlung über dieſe
Anträge die zum Theil lebhaft war währte über 3 Stunden
Bei der Abſtimmung wurden alle Abänderungsanträge zu 8 34
Abſ 1 abgelehnt und die Regierungsvorlage angenommen
Demnach iſt der Landrath oder ein von der Regierung zu er
nennender Kommiſſar Vorſitzender der Veranlagungskommiſſion
deren Mitglieder theils von der Regierung ernannt theils von
der Kreisvertretung und in den Städtekreifen von der Gemeinde
vertretung aus den Einwohnern des Bezirks unter möglichſter
Berückſichtigung der verſchiedenen Arten des Einkommens auf die
Dauer von 6 Jahren gewählt werden Abſ 2 wird mit einem
Antrage Strachwitz in folgender Faſſung angenommen Die Zahl
der ernannten und der gewählten Mitglieder wird für die
einzelnen Veranlagungsbezirke mit Rückſicht auf deren Größe
und auf die Einkommensverhältniſſe der Einwohner von der Re
gierung derart beſtimmt daß die Zahl der ernannten Mitglieder
einſchl des Vorſitzenden die Hälfte der Zahl der ge
wählten Mitglieder nicht überſchreitet Abſ 3 unverändert
s 35 Geſchäſte des Vorſitzenden Abſ 5 unverändert Jn
Abſ 6 wird auf Antrag des Abg v Jagow der Beſtimmung
daß die Staats und Kommunalbehörden die Einſicht aller die
Einkommensverhältniſſe der Steuerpflichtigen betr Bücher Akten
Urkunden uſw f geſtatten haben hinzugefügt daß ſie auf Er
ſuchen auch Abſchriften aus denſelben zu ertheilen haben
Ferner wird auf Antrag des Abg SimonWaldenburg hinzu
geſetzt daß die Einſicht der Bücher Akten uſw der Spar
kaſſen nicht geſtattet iſt Ein Antrag des Abg Heppner und
Genoſſen betr die Verpflichtung der Erben zur Vorlegung eines
Nachlaßinventars wird bis zur 2 Leſung zurückgezogen 88 36
und 37 bleiben unverändert Der Abg v Zedlitz beantragt als
s 37a Wird eine Steuererklärung von dem Vorſitzenden nicht
beanſtandet ſo ſetzt derſelbe den Steuerſatz feſt und theilt der
Veranlagungskommiſſion nur die Steuerſätze mit Der Antrag
wird abgelehnt Jn 8 38 Abſ 2 beantragt Abg Rickert der
Veranlagungskommiſſion die Befugniß zur Erhebung zu ertheilen
wenn entweder der Pflichtige ſich über die Beanſtandung der
Steuererklärung nicht binnen der feſtgeſetzten Friſt äußert oder
wenn Thatſachen vorliegen welche die Annahme
rechtfertigen daß die Angaben des Steuerpflichtigen
nicht zutreffend ſind Auch dieſer Antrag wird abgelehnt
Dagegen wird auf Antrag des Abg Simon beſtimmt daß der
Vorſitzende im Bedürfnißfall die einwöchige Friſt zur Beant
wortung der Ausſtellungen bis zu 4 Wochen verlängern kann
Darauf vertagt ſich die Kommiſſion

Die Sub kommiſſion der Einkommenſteuer Kom
miſſion hat ſich über den S 17 des Geſetzes bereits geeinigt
Danach wird in Abſatz I der Tarif III Antrag v Zedlitz einefügt Abſatz VI aber wie folgt gefaßt Sie die inkommen

teuer ſteigt bei höheren Einkommen
von mehr als bis ausſchließlich in Stufen von um je

M M M M10,6500 30,500 1000 3030,500 32,000 1500 6032,000 78,000 2000 8078,000 100 000 2000 100
Bei Einkommen von mehr als 100,000 M bis einſchließlich

105,000 M beträgt die Steuer 4000 M alſo 4 Proz und
ſteigt bei höherem Einkommen in Stufen von 5000 M um je

200 Für die Stufen von 29,500 bis 105,000 M ergiebt ſich
folgende Skala

Spen Steppriar Prozente
29,500 30,500 900 330,505 32,000 960 3,0732,000 34,000 1040 3,15
36,000 38,000 1200 3,2538,000 40,000 1280 3,28
40,000 42,000 1360 3,3248,000 50,000 1680 3,4356,000 58,000 2000 3,5158,000 60,000 2080 3,5368,000 70,000 2480 3,5976,000 78,000 29800 3,64
78,000 80,000 2900 3,6780,000 82,000 3000 3,7062,000 84,000 3100 3,7384,000 86,000 3200 3,7688,000 90,000 3400 3,8296,000 98,000 3800 3,9298,000 100,000 3900 3,94100,000 105,000 4000

Die Kommiſſion für die en en esdie ganze geſtrige Sitzung mit der Diskuſſion über die Be
timmungen der Vorlage betr die Vereinigung von Land
gemeinden und Gutsbezirken 8 2 al 2 3 4 und über die Ver

Landgemeinden und Gutsbezirke zu kommu
nalen Verbänden 126 ausgefüllt Bei der Abſtimmung
wurden die Anträge der Konſervativen v Heydebrand uſw welche
in ſtreitigen Fällen die Entſcheidung nicht dem Landesherrn
ſondern dem Kreisausſchuß übertragen mit 19 gegen 8 Stimmen
angenommen Das Geſetz kann damit als geſcheitert angeſehen
werden inſofern die Vereinigung von Landgemeinden und Guts
bezirken bez die Bildung von Kommunalverbänden ausſchließlich
in die Hand des in den Kreisausſchüſſen vorherrſchenden großen
Grundbeſitzes gelegt iſt

Die neue Kommiſſion für das bürgerliche Geſetz
buch iſt am Montag zu vorläufigen Beſprechungen zuſammen
a Zum Vorſitzenden iſt der Staatsſekretär des Reichs

uſtizamtes Dr v Oehlſchläger ernannt zum Stellvertreter
deſſelben der Geh Ober Juſtizrath Küntzel Zunächſt handelt
es ſich um Beſprechungen über die im April n J beginnenden
Berathungen

und Landesbehörden ſind zur rartninge ſarre Wein geſetz
entwurfes von der Handelskammer in Wiesbaden nunmehr
zu einer zweitägigen Verſammlung auf den 28 und 29 d nach
dort eingeladen werden

Der deutſche Botſchafter in Petersburg General
v Schweinitz wird der Poſt zufolge aus privaten Gründen
demnächſt ſeinen Abſchied erbitten

Einem am Sonntag vom Finanzminiſter zu Ehren der
Mitglieder der Einkommenſteuer und Gewerbeſteuer Kommiſſion
gegebenen Mahl wohnten auch der Präſident des Abgeordneten
hauſes v Köller Windthorſt und v Bennigſen bei der auf der
Durchreiſe hier weilt Bei der Unterhaltung wurden parlamen
tariſche Gegenſtäude nicht berührt Der Finanzminiſter äußerte
bei Beginn des Mahles er hoffe die Herren hätten Progreſſion
und Degreſſion zuhauſe gelaſſen und würden ſich nur dem
gemüthlichen Zuſammenſein hingeben

Jm Anſchluß an den Beſchluß der Philologenverſammlung
in Zürich vom Jahre 1887 erfolgte am Sonntag in Berlin nach
einer Anſprache des Rektors der Greifswalder Univerſität
Reifferſcheid die Gründung der Geſellſchaft für deutſche
Erziehungs und Schulgeſchichte

Nach der Nat Z hätten die Sozialdemokraten Verſuche ge
macht die Regierung für den Streik der Cigarren arbeiter
in Hamburg Altona Ottenſfen zu erwärmen Der Abg
Molkenbuhr hat im Handelsminiſterium eine längere Beſprechung

e et über letztere hat ſich der Kaiſer wiederum Bericht erſtatten
aſſen

Jn Bezug auf die neuliche Mittheilung daß die Mitglieder
des eben begründeten lippiſchen Zieglerbundes ſich der
Sozialdemokratie anſchließen ſollen meldet man heute
berichtigend das Gegenthal den Mitgliedern iſt der Anſchluß an
die Sozialdemokratie ſtreng unterſagt

Ausland
Englaud Jmmer mehr regt ſich der Widerſpruch

gegen die Führerſchaft Parnells in der iriſchen
Partei immer heißer tobt gleichzeitig der Kampf Am
Sonntag fanden in e und Newry große Ver
ſammlungen ſtatt bei welchen antiparnellitiſche Deputirte
als Redner auftraten Nach zum Theil ſehr ſtürmiſchen
Scenen wurden mehrere Beſchlüſſe gefaßt in denen der Ent
fernung Parnells vom Poſten des Führers der iriſchen Partei
zugeſtimmt wird Auch mehrere Zweigvereine der National
liga erklärten ſich gegen Parnell Jn Kilkennh wo die
erſte Stichprobe auf die neuen Parteiverhältniſſe ſtattfinden
ſoll iſt der Wahlkampf ſeit Parnells Ankunft in vollem
Gange Parnell hat ſich bereits heiſer geredet Jn ſeiner
letzten Rede ſprach er von ſeinen früheren Kameraden als
elendem Abſchaum der Menſchheit Den antiparnellitiſchen

Kandidaten Henneſſy nannte er einen Aemterjäger Healy
und Davitt welche Henneſſy s Kandidatur unterſtützen wurden
vom Volke verhöhnt Am Montag wurden Juſtin Me Carthy
Sexton und andere hervorragende Antiparnelliten in Kilkenny
erwartet Der Biſchof von Oſſerh zu deſſen Diözeſe
Kilkenny gehört erließ ein ſcharfes Manifeſt gegen
Parnell

Frankreich Die Mittheilungen der Journaliſten La Bruyöre
und Grégoitre über die Entweichung Padlewski s
denen man anfangs mit Zweifel begegnete finden jetzt immer
mehr Glauben Man glaubte daß die polizeiliche Unter
ſuchung geſtern abend ihren Abſchluß erreichen werde Wenn
die vom Eclair gebrachten Mittheilungen Grégoire s ſich
als richtig erweiſen ſo würde das Anklageverfahren ſich gegen
alle diejenigen richten welche die Flucht Padlewski s begünſtigt
haben Die ſtrafgerichtliche Verfolgung von La Bruyöre und
Grégoire ſoll übrigens bereits beſchloſſen ſein Nach Mit
theilung einzelner Blätter würde ſich der Miniſterrath heute
mit der Angelegenheit beſchäftigen Der Temps bringt aus
Genf die Nachricht die Erzählung La Bruhöre s werde
nihiliſtiſcherſeits für unzutreffend erklärt Padlewski habe in
Europa eine Zufluchtsſtätte gefunden

Demnächſt werden die Memoiren des Herzogs von
Morny welche ſehr intereſſante bisher noch nicht bekannte

hen über den Staatsſtreich vom 2 Dez enthalten er
einen
Die Zollkom miſſion hat einen Zoll von 50 Centimes auf

rohen Alaun und von 3 Fres auf Kupfervitriol angenommen
bezüglich der chemiſchen Düngemittel beſchloß die Kommiſſion
Zollfreiheit für Erſt Produkte wie Phosphate und Nitrate da
gegen für gemiſchte Düngemittel Superphosphate ausgenommen
einen Zoll von 50 Centimes

Nach Meldung aus Charleville ſcheint der Streik der
Eiſenhüttenarbeiter in Revin größere Dimenſionen an
nehmen zu wollen gegenwärtig ſind etwa 1000 Arbeiter am
Ausſtande betheiligt Gendarmerie und Militär ſind nach Revin
abgegangen

Belgien Aus Charleroi berichtet man Jn Braquignies
haben 800 Bergleute die Arbeit niedergelegtz dieſelben
beſchuldigen die Grubenverwaltung der Vernachläſſigung der
geſetzlichen Sicherheitsvorrichtungen in den Gruben Eine leb
hafte Agitation findet im hieſigen Kohlenbecken ſtatt Es verlautet
mehr als 490 Arbeiter würden wegen ihrer Zugehörigkeit zu
agitirenden Arbeitervereinen entlaſſen werden

Luxemburg Der franzöſiſche Miniſterreſident Baron
Raindre wurde geſtern vormittag vom Großherzog in feierlicher
Audienz empfangen am Nachmittag fand Empfang des Würtem
bergiſchen Abgeſandten Generals v Molsberg ſtatt

Die Großherzogin iſt geſtern nach Königſtein abgereiſt
Schtveiz Jn Genf haben am Sonntag mehrere Anarchiſten

verſammlungen ſtattgefunden Jn einer wurde die Ermordung
Seliverſtoffs von dem Anarchiſten Weil als eine ruhmreiche That
angeprieſen und dem muthmaßlichen Mörder Padlewsky die
höchſte Anerkennung gezollt Die Anarchiſten Brenard und

e hielten Schmähreden gegen die Schweiz und ihre Jn
itutionen

Jtalien Gemäß einem am Freitage von der äußerſten
Linken gefaßten Beſchluſſe überreichte der Deputirte Pantano
dem Miniſterpräſidenten dem Schatzminiſter und dem Finanz
miniſter eine Interpellation über die Prinzipien
für die gegenwärtige italieniſche Zollpolitik
ſowie über die Frage ob es nicht angezeigt und angemeſſen ſei
den Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn zu
segeg Zeit zu kündigen

ie Riforma bemerkt betreffs der von der Times er
wähnten Differenzen zwiſchen der bulgariſchen und
italieniſchen Regierung daß dieſelben ſchon mehrere
Monate zurückreichten und rein adminiſtrativer Natur ſeien
Jn keinem Falle wären dieſelben ſo erheblich daß ſie das gute

Se mit Bulgarien für welches Italien erſt kürzlich
Sympathien kundgegeben habe ſtören könnten Die Riforma

Sämnitliche deutſche Handelskammern wirthſchaftliche Korpo
rationen eine Anzahl r e ſowie die intereſſirten Reichs
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fügt hinzu Italien habe bereits Vorſorge getroffen daß den
Reklamationen der an dem fraglichen Rechtshandel betheiligten
italieniſchen Unterthanen Folge gegeben werde

Jm Vatikan herrſcht wie ein römiſcher Berichterſtatter
der Nat Ztg aus guter Quelle erfährt die größte Beſorgniß
Die außerordentliche Kälte dieſer Tage hat der Geſundheit
des Papſtes ſo viel geſchadet daß der Leibarzt Ceccerelli
erklärte man müßte ſich auf das Schlimmſte vor
bereiten

7 Ein Hochverrathsprozeß welcher auch Deutſchland
betrifft ſpielt ſich wie man uns aus Rom ſchreibt ſeit kurzemvor dem Schwurgericht von Genua ab Angeklagt iſt der Genie
Beamte Alfredo Maſtacchi welcher den Verſuch gemacht hat für
Geld Pläne der liguriſchen Feſtungen an auswärtige Mächte zu
verkaufen Ein tüchtiger Zeichner hatte er ſich die Freundſchaft
des Oberſten Parodi erſchlichen welcher dort der Territorialdirektion
des Geniecorps vorſteht Unter andern hatte er heimlich die Pläne
von Altare kopirt obwohl er wußte daß davon überhaupt nur
eine im Kriegsminiſterium befindliche Kopie vorhanden war Am
10 März ließ er durch den beim deutſchen Generalkonſulat be
ſchäftigten Schreiber Janzer eine Kopie dem Konſul zum Ankauf
anbieten wobei er gleichzeitig die Beſchaffung der Pläne von
a und anderen feſten Plätzen in Ausſicht ſtellte Der
Konſul ging zum Schein darauf ein und überſandte die Zeichnung
der Botſchaft in Rom zur weiteren s Graf Solms
überreichte ſie bereits am 12 März Herrn Crispi Janzer war
inzwiſchen flüchtig geworden während Maſtacchi rechtzeitig ver
baftet werden konnte Derſelbe iſt geſtändig die Originale
heimlich aus dem Schreibtiſch Parodis entfernt und kopirt zu

mit der nachweislichen Abſicht des Landesverraths Der
rozeß dürfte mehrere Tage dauern

Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer empfing am Montag
den Abg Rieger in Audienz und kam dabei auf die Lage
in Böhmen zu reden Er äußerte u Jch verkenne nicht
die Schwierigkeiten für Jhre Partei und ſomit für die Durch
bringung des ganzen Ausgleichs ich hoffe jedoch daß die
Gemüther ſich beruhigen werden und daß der Ausgleich zu
ſtande kommen wird Hier ſei auch eine Aeußerung
des Kaiſers erwähnt welche er anläßlich einer vor kurzem
ſtattgehabten Audienz des prager Bürgermeiſters D Scholz
gethan hat Die Jungtſchechen gehen ſehr leichtſinnig vor
das könnte für das böhmiſche Volk böſe Folgen haben
Jnzwiſchen entwickeln die Dinge in Prag ſich weiter Die
Bekämpfung des Ausgleiches wird nachgerade zur Ehrenſache
des tſchechiſchen Volkes gemacht der auch diejenigen ihre
Dienſte zu widmen entſchloſſen ſind die nicht auf das jung
tſchechiſche Parteiprogramm ſchwören

Jm Volkswirthſchafts Ausſchuſſe wurde am Montag
das Uebereinkommen in betreff der Viehſeuchen berathen
Die Redner erklärten ſich mit der Vorlage einverſtanden
Kozlowski erſuchte die Regierung bei der britiſchen Regierung
auf eine Einſchränkung der in der Animal Ordre gegen
öſterreichiſches Vieh gerichteten Einfuhrverbote hinzuwirken
über die Verbreitung der Seuchen nicht nur in Oeſterreich
ſondern auch in Ungarn und den weſtlich gelegenen Ländern
offiziellen Bericht zu erſtatten und die Sperrmaßregeln gegen
ſegne und gegen Rumänien auf das ſtrengſte zu hand

aben

Bulgaren Die Sobranje genehmigte einſtimmig
das Han dels Uebereinkommen mit England
Deutſchland Frankreich und Oeſterreich

Rußland Der Zar hat die Demiſſion Wiſchne
gradsky s derzeit nicht genehmigt da er auf deſſen
Mitwirkung bei der Ausarbeitung des neuen Zolltarifs nicht
verzichten wolle

Auf höhere Anordnung iſt die Aufnahme weiblicher
Studirender an der Univerſität Helſingfors
geſtattet worden dieſelbe iſt jedoch in jedem einzelnen Falle von
der Genehmigung des Vorſtandes der Univerſität abhängig ge
macht

Zu Helſingfors und Abo fanden in mehreren Zeitungs
druckereien Setzerſtreiks ſtatt ſodaß die Blätter nur in
kleinerem Umfange und unregelmäßig erſcheinen konnten Die
Streikenden rotteten ſich zuſammen und durchzogen die Um
gegend

Türkei Der Kommandant des deutſchen Schulgeſchwaders
Contradmiral Schröder iſt geſtern vormittag in Begleitung von
fünf Offizieren an Bord des Aviſo Pfeil in Konſtantinopel ein
getroffen um den Sultan zu begrüßen

Afrika Wie nach einem Telegramm der Times in
Sanſibar gerüchtweiſe verlantet hätte der Sultan von
Witu Fumo Bakari in voriger Woche eine engliſche
Miſſionsſtation am Tanafluſſe zerſtören laſſen
wobei mehrere Eingeborene getödtet worden ſeien
Ferner meldet die Times Das engliſche Konſulat
in Quilimane wurde infolge des bekannten
Zwiſchenfalls von Manika von einer erregten
Volksmenge angegriffen die portugieſiſchen Behörden

ne aber energiſch ein und verhafteten die Rädels
ührer

Aus Kairo ſind Meldungen eingelaufen wonach die
Jtaliener gegen Kaſſala vorrücken ſollen Die Be
wohner dieſer Sradt rüſten ſich zum äußerſten Widerſtande

Nordamerika Die Cirkularnote der nordamerikaniſchen
Bundesregierung welche auffordert über ein Abkommen be
treffs der freien Sil berprägung mit Beſchickung einer
neuerlichen internationalen Münzkonferenz zu verhandeln iſt
den diplomatiſchen Vertretern in Europa bereits zugekommen
Bei diefem Anlaſſe werden mehrere Kabinete Vorſtellungen
wegen einer Modifikation der Mac Kinley Bill erheben

Halle und Amgegend
Halle 16 Dez

Jn der geſtrigen Sitzung der StadtverordnetenV erſammlung ſprach zunächſt der ſtellvertretende Vorſitzende
Hr Prof Dittenberger ehrende Worte des Andenkens an
den verſtorbenen Stadtverordneten Görlitz zu deſſen Ge
dächtniß ſich die Anweſenden von ihren Sitzen erhoben Sodann
wurde für das qm Land am Grundſtück Kl Brauhausgaſſe22
das Gebot von 50 M feſtgeſetzt für die Herſtellung eines

ureguraumes im zweiten Stock des Rathhauſes die Summe
von 800 M bewilligt die Rechnung über den Pflaſter
einfonds entlaſtet der Etat der katholiſchen
lementarſchule für 1891/92 feſtgeſtellt die Verſchmälerung

des Fahrdammes der Straße B des öſtlichen Bebauungsplanes
von 12 auf 10 m ſowie die P von Bäumen abgelehnt
der Pachtvertrag wegen einer Schlippe genehmigt und
ſchließlich die Kommiſſion zur Prüfung der Berechtigungsfrage

GIaä am SännEn für Damen

m m

der Stadtveroxdneten Verſammlung zur Mitwirkung bei der
probeweiſen Anſtellung ſtädtiſcher Beamten angebört ein
bezügl Antrag dagegen abgelehnt

a Das Koch ſche Heilverfahren
Aus Berlin vom 15 d ſchreibt unſer 27Korreſpondent

Peinliches Aufſehen erregt hier das chauviniſtiſch angehauchte
Vorgehen des lombardiſchen Provinzial Medizinal
rathes welcher durch die abſälligen Berichte des hier weilenden
Prof D Visconti aus Mailand der Koch ſchen Entdeckung bis
auf weiteres dadurch die ſchuldige Anerkennung verſagt hat daß
ex kurzer Hand ohne ſich auch nur auf irgend welche wiſſenſchaft
liche Prüfung einzulaſſen die betreffenden ren der Aerzte
Bardile Ferrara und Stevani polizeilich unterſagt hat
Als Vorwand zu dieſem mittelalterlichen Vorgehen dient ihm der
Umſtand daß die Lymphe bis jetzt dem in offizieller Eigenſchaft
hier weilenden Dr Visconti vom Oſpidale Maggiore verſagt
wurde während Hr D Koch kein Bedenken trug die genannten
Aerzte welche hier ſein Verfahren ſtudirt haben damit zu ver
ſehen Aus Eiferſüchtelei einerſeits und aus chauviniſtiſch deutſch
feindlichen Aufwallungen andererſeits hat der Conſiglio den er
vorwiegend inſpirirt einfach jenen grotesken Entſcheid erlaſſen
und ſich damit einigen Heißſpornen im pariſer Munizipalrath
würdig an die Seite geſtellt Der Präfekt Codronchi früher
ein fanatiſcher Parteigänger der franzoſenfreundlichen Conſorteriag
führte den Vorſitz und hat den mit Recht von der ernſten Preſſe
ſcharf angefochtenen Beſchluß ſofort gebilligt und der Exekutive
zur weiteren Veranlaſſung überwieſen Blätter vom Schlage des
Secolo haben ihm dafür lärmend applaudirt Jnzwiſchen hat

Hr Ferrara der ſeine Kranken im Hoſpital der Fate Bene
Fratelli unentgeltlich behandelt gegen das Eingreifen derPolizei Verwahrung eingelegt und ſich der betreffenden Ver
fügung nicht unterworfen Die letzte Entſcheidung wird mithin
Hr Crispi zu treffen haben welcher ſicherlich nicht zögern wird
dieſem Bravourſtücke der lombardiſchen Franzoſenfreunde ſeine
Billigung zu verſagen umſomehr da ihm nicht unbekannt ſein
kann daß D Visconti ein perſönlicher Freund und Geſinnungs
genoſſe D Huchards in Paris iſt welcher bekanntlich P Koch
einen Charlatan genannt hat Seltſam muß es erſcheinen daß
Dr Visconti ſich inzwiſchen hier als aufrichtigen Freund Deutſch
lands und der deutſchen Wiſſenſchaft eingeführt hat

Der berliner Vertreter des newyorker Herald hatte der
Voſſ Ztg zufolge am Sonnabend eine Unterredung mit

Virchow über Koch s Heilmittel Es iſt unmöglich,
ſagte Virchow jetzt ein Urtheil über den Werth der Koch ſchen
Entdeckung zu fällen Daß es eine merkwürdige und wichtige
Entdeckung iſt unterliegt keinem Zweifel Jch kann keine
Meinung ausdrücken über den Grund warum die Lymphe nur
von Vacillen bewohnte Gewebe angreift bis Koch uns ſagt
woraus die Lymphe hergeſtellt wird Den beſten Schlüſſel zur
wirklichen Aktion der Lymphe habe ich in Fällen von tuber
kulöſen Affektionen des Kehlkopfes gefunden Koch s lüſſigkeit
beſchleunigt das Wachsthum und die Abſonderung der Tuberkeln
im Kehlkopf in ſo hohem Grade daß ehe neue erſcheinen können
wir den ganzen Kehlkopf heilen können Die Lymphe iſt ſehr ge
fährlich für Kinder und für Perſonen im vorgerückten Stadium
der Lungenſchwindſucht Es unterliegt keinem Zweifel daß das
Heilmittel erſtaunliche Veränderungen bei Lupus herbeiführt und
das augenſcheinliche Heilungen bewerkſtelligt werden Wir werden
abzuwarten haben ob dieſelben lediglich zeitweilige oder wirklich
dauernde Heilungen ſind Es wird eines Jahres oder zweier
bedürfen ehe wir ſagen können ob Koch s Heilverfahren wirk
ſam bei Schwindſucht iſt Bergmann und Koch ſcheinen ziemlich
ſicher zu ſein daß ſie ein Heilmittel für Schwindſuch im Ent
ſtehen der Krankheit beſitzen es mag wahr ſein aber wir haben
noch keine Beweiſe Möglich daß wir durch ſorgfältige zwei
bis dreijährige Experimente im Stande ſein dürften dieſe Be
weiſe zu erlangen Es wird behauptet daß Koch s
Lymphe eine vollkommene Diagnoſe für alle Arten
von Krankheiten ermögliche die durch Tuberkel
bacillen verurſacht werden Dies gebe ichnicht zu

Jn ſeinem dritten Sonntagsvortrage über Koch s Methode
konnte Dr Cornil in Paris eine neue Thatſache aufführen
Nach der Einſpritzung ſteigt die Temperatur nicht blos ein
mal ſondern nach einem fieberfreien Tage ein
zweites mal man muß alſo die zweite Einſpritzung nicht wie
in Berlin angegeben wird nach dem erſten fieberfreien Tage
machen ſondern die zweite Temperaturſteigerung vorübergehen

en ehe man die Einſpritzung wiederholt So vermeide man
faſt ſicher üble Zufälle

Die wiener Neue Freie Preſſe veröffentlicht eine Zuſchrift
des Prof P Billroth in welcher derſelbe das Gerücht er
habe die Behandlung mit Kochin eingeſtellt für völlig

grundlos erklärt tfort und hoffe im Laufe des Jahres eine beſtimmte Anſicht über
den therapeutiſchen Werth der Behandlungsmethode des Prof
D Koch zu gewinnen Er halte die Entdeckung Koch s
nach wie vor für eine der größten des Jahrhunderts
Vor nicht von ihm gezeichneten Mittheilungen aus ſeiner Klinik
müſſe er warnen g

Aus Madrid 14 meldet man Von den in einem hieſigen
Hoſpital mit Koch ſcher Lymphe hehandelten Tuberkuloſen iſt einer
der am vergangenen Montag eine Einſpritzung erhalten hatte
nach mehrtägigen Athmungsbeſchwerden und Pulsſtörungen in
der vergangenen Nacht geſtorben Mehrere andere Fälle in
denen das Koch ſche Heilverfahren angewendet wurde insbeſondere
zwei Lupusfälle verliefen günſtig

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 15 Dez Man glaubt ſich nach Rußland

oder Jtalien verſetzt wenn man aus einer eingehenden Unter
ſuchung erfährt gegen das Grundſtück des Ortsſchulzen
zu Ottersleben ſei ein Bombenattentat verübt worden
Auf den Hof jenes Grundſtücks ſollen vier Bomben geworfen ſein
die indeß nicht richtig aufgeſchlagen ſodaß die beabſichtigte
Wirkung nicht erzielt worden nur ein kleiner Brand ſei dadurch
verurſacht Die Unterſuchung wird von der hieſigen Staats
anwaltſchaft geführt Die Unterſuchung der Bomben wird von
dem berliner Gerichtschemiker D Bein in Gemeinſchaft mit dem
Direktor der ſpandauer Pulverfabrik ausgeführt Der That
beſtand dürfte erſt hinreichend zur Aufklärung gelangen nachdem
das Ergebniß des Gutachtens vorliegt Bemerkt ſei noch daß
Ottersleben derſelbe Ort iſt in dem vor Jahresfriſt jener von
Sozialdemokraten verübte blutige Exceß gegen den Amts
vorſteher und die Exekutivbeamten ausgeführt wurde

x Gräfenhainchen 15 Dez Unſere Stadt zählt 3003 Ein
wohner gegen 2999 im Jahre 1885 Der hieſige Vorſchuß
Verein iſt aus einem Verein mit unbeſchränkter Haftpflicht in
einen ſolchen mit beſchränkter Haftpflicht umgewandelt
Die Genoſſen haften mit ihrem Stammantheil das ſind 150 M
für die Aktie Auch hier wurden zahlreiche Unterſchriften zu
einer Petition gegen die Wiederkehr der Jeſuiten
gegeben

Passend zu eihnachts Geschenken

nern

Er ſetze die Behandlung mit Kochin ſyſtematiſch

h h e

P Belgern 15 Dez Ein Guſtav Adolfs Feſt des
Zweigvereins Belgern ward geſtern hier gefeiert Hr Superint
Trümpelmann aus Torgau hielt in der gut beſuchten Kirche
die Feſtpredigt Eine abendliche Nachfeier fand im Saale des
Gaſthofs zum Kaiſer Friedrich ſtatt woſelbſt Hr Paſtor Decker
aus Schildau der früher in Jeruſalem geweſen feſſelnde Mit
theilungen aus dem Heiligen Lande darbot Eine von Mit
gliedern des Evangeliſchen Bundes ausgebende Petition

egen Wiederzulaſſung der Jeſuiten im Deutſchen
deiche hat hier wie in der Umgegend zahlreiche Unterſchriften

gefunden
sch Wartenburg a/Elbe 15 Dez Kürzlich ſind auf einem

hieſigen Ritterguts Grundſtücke 2 alte vergrabene eiſerne Kano
nenrohre aufgefunden worden die allem Vermuthen nach aus
dem am 3 Okt 1813 nach erfolgtem Elbübergange bei Elſter
von 20,090 Preußen unter General York den gegenüberſtehenden
23,000 Franzoſen unter Bertrand gelieferten ſiegreichen Treffen
herrühren Der gegenwärtige Beſitzer des Ritterguts Warten
burg Hr Graf Hohenthal hat vorläufig eines der Rohre mit
einer hölzernen Lafette und zwei 6 Fuß hohen Rädern verſehen
laſſen und beabſichtigt dieſes ſo wiederhergeſtellte Geſchütz in
ſeinem Schloßparke aufzuſtellen Das Rohr trägt am oberen
Ende in erhabener Schrift die Zeichen Nr 33 Tinspony 1803
Beide Rohre ſind je 5 Fuß lang und haben eine Laufausmün
dung von 2 Zoll Weite

P Staßfurt 14 Dez Von 12,194 Einwohnern iſt Staß
furt in 10 Jahren auf 18,884 d i um 54,86 Pro geſtiegen
Der höhere Prozentſatz der Vermehrung 34,98 Proz entfällt
hiervon auf die Zeit von 1880 12,194 bis 1885 16,459 während
die Zunahme im letzten 5jährigen Abſchnitt nur 14,73 Proz be
trägt Das Dorf Löderburg bei Staßfurt zählt 3992 Ein
wohner Hier ſtellt ſich die Zunahme im letzten Dezennium
auf 101,97 Proz Der Ort dürfte unter den Dörfern des
Kreiſes Kalbe die erſte Stufe einnehmen Die hieſige Förder
ſtedterſtraße wird nächſtens durch 12 elektriſche Lampen
erleuchtet werden die von der elektriſchen Anlage der Brauerei
Gebr Niemann aus verſorgt werden

Laucha a 15 Dez Geſtern verſtarb der hieſige
Stadkälteſte Gottlob Kämpfe im 92 Lebensjahre

Freyburg 15 Dez Am Donnerstag wurde der S5jährige
Kantor em Behr in ſeiner Wohnung er hängt gefunden

Am SchullehrerSeminar zu Barby iſt der bisher kom
miſſariſch beſchäftigte ordentliche Lehrer Dr Hinze vom Gym
z zu Brandenburg a H als Erſter Lehrer endgiltig angeſtellt

worden

p Jeng 15 Dez Bekanntlich wird die Begründung
einer deutſch auſtraliſchen Bank angeſtrebt Auch bier
hielt geſtern in der Geographiſchen Geſellſchaft für Thüringen
Hr Dr Neubauer aus Berlin einen Vortrag über die
auſtraliſchen Kolonien wobei Redner die Gründung einer ſolchen
Bank im Jntereſſe des deutſchen Handels für nothwendig be
zeichnete damit ſich derſelbe endlich von England unabhängig
machen kann Erfreulicherweiſe iſt in dieſer Hinſicht ſchon in den
letzten Jahren ein Fortſchritt zu verzeichnen So traf Hr Neu
bauer im Jahre 1888 10 deutſche Reiſende in Melbourne und
zwar aus Wurtemberg Worms Remſcheid Solingen Hannover
Auch zum unmittelbaren Einkauf auſtraliſcher Erzeugniſſe
beſonders der Wolle gehen jetzt Reiſende von deutſchen
Firmen nach Auſtralien So hat z B die Leipziger
Kammgarnſpinnerei fünfmal bereits einen Einkäufer hinüber
eſandt ebenſo die Augsburger Spinnerei Trotz der hohenEchuhgölle kann die heimiſche Jnduſtrie mit der europäiſchen

nicht konkurriren da die Arbeitslöhne zu hoch ſind Jſt doch der
Durchſchnittslohn eines Arbeiters bei achtſtündiger Arbeitszeit
8 M täglich obwohl die Lebensmittel billiger ſind als bei uns

C Weimar 15 Dez Der Erbgroßherzog hat ſich heute
nach Jena begeben um dort das Ueberſchwemmungs GebietCamsd orf Wenigenjena zu beſichtigen

Gerag 14 Dez Die Anfertigung der Einzelpläne für den
auf dem rechten Elſterufer oberhalb der Heinrichsbrücke zu er
bauenden ſtädtiſchen Schlachthof iſt dem Baurath Kögler
in Chemnitz dem Erbauer des dortigen Schlachthofes übertragen
Nach einem Gutachten deſſelben wird ſich die Bauſumme mit
Einſchluß eines Kühlhauſes auf 575,000 M belaufen Aus der
Mitte des Gemeinderathes heraus wurde bei Berathung der
Angelegenheit bemerkt die Anlage ſei in einem Umfange her
zuſtellen welcher einer Einwohnerzahl der Stadt von 60 70,000
entſpreche Unter Zugrundelegung eines Betrages von 12 Mauf den Kopf ergebe ſich dann allerdings eine böhere Summe

Unter Leitung des Herrn Fabrik und Gewerbeinſpektors
Bänſch wird nach Beginn des neuen Jahres ein Unterrichts
abſchnitt für Maſchinenheizer und ſolche Perſonen welche
ſich zu Heizern ausbilden wollen ſeitens des Stadtraths ein
gerichtet Preußiſche höhere Eiſenbahnbeamte werden in dieſen
bezw den nächſten m in Probſtzella über den Bau einer
Fortſetzung der Linie Leipzig Probſtzella entweder
nach Wallendorf Sonneberg oder nach Wallendorf
Arnſtadt berathen

Blankenburg a Harz 15 Dez Auf der Pulver
fabrik der Firma Cramer Buchholz in Rübeland
fand heute eine Pulverexploſion ſtatt wobei leider auch
zwei Arbeiter getödtet wurden Der ſonſtige Schaden iſt
nicht erheblich

m

Vermiſchtes
Das Abiturienten Examen des Kaiſers Bei dem

allgemeinen Auſſehen das die Rede des Kaiſers bei Eröffnung
der Schulkonferenz erregt hat dürfte von Jntereſſe ſein zu hören
was das Programm des Kaſſeler Gymnaſiums v J 1877 über
das Abiturienten Examen des damaligen Prinzen von Preußen
ſagt Wir leſen dort

Mit Genehmigung Sr Excellenz des Herrn Miniſters wurde
die Abiturientenprüfung mit den Schülern der Klaſſe Ober
Prima A deren Lektionsplan ſeit Herbſt 1876 um mehrere
Lektionen verſtärkt worden war bereits im Januar 1877 vor
genommen und zwar in ihrem ſchriftlichen Theile vom 3 bis
zum in ihrem mündlichen Theile am 23 und 24 Januar
unter dem Vorſitz des Provinzial Schulraths Dr Rumpel Dieſe
Prüfung erhielt dadurch eine hervorragende Bedeutung daß ſich
derſelben auch der älteſte Sohn Sr Kaiſerlichen und Königlichen
Hoheit des Kronprinzen Se Königliche Hoheit Prinz Wilhelm
von Preußen unterzog Der junge Prinz hatte das hieſige
Gymnaſium ſeit Herbſt 1874 von der Klaſſe OberSekunda an
ununterbrochen beſucht ſich wie jeder andere Schüler den Ord
nungen der Schule in jeder Hinſicht gewiſſenhaft unterworfen
und genügte den Anforderungen der Abiturientenprüfung in
ehrenvollſter Weiſe Die hohe Auszeichnung welche dem Gym
naſium widerfahren iſt darf mit freudigem Stolze in der Chronik
deſſelben verzeichnet werden und wird den Lehrern und Schülern
immer in erhebender Erinnerung bleiben Die feierliche Ent
laſſung der Abiturienten fand am 25 Januar ſtatt
Am 27 Januar wurde der Prinz 19 Jahre alt und volljährig

Das war auch die Veranlaſſung zu der ausnahmsweiſe frühen
Vornahme der Abgangsprüfung er ſollte nicht als Volljähriger
auf der Schulbank ſitzen Es werden dann weiter die Ordens
verleihungen die der Kaiſer Wilhelm J aus Anlaß des Abganges
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v Heinrichſen u andere flach u gefüllt à Schachtel Barfüsserstrasse Nr I eH 10 Pf 25 Pf bis 4 Mk Briefmarken Obiatemn

e Albuns Reftsszeuge Kegelsptele Stein Bau e Sn von Pf an 8pielschachteln Lottos e Warum ſind die echten JLDominos Schachbretter VSähkasten mit u ohne 5 JEinrichtung Puppen VFroebel s Beschäſtigungs u Gesell y Anker Steinbankaſten
Ssehafisspiele Lustiges II Wettrennspiele Tellspiel ſo beliebt weil ſie nicht wie andere Spielſachen ſchon nach

riegsspiel ete ete die neueſten Sachen M S einigen Tagen wertlos werden ſondern a Kindern r Jar
Ball P rei S hindurch anregende und belehrende Beſchäftigung gewähren unzu den Hülle en Preiſen V le e e n ehe wen SJ ferner auch den Eltern das e de derr

vollen Vorlagen angenehme Unterhaltung bietet und weil jedeI h I6 Halle Schmeers J Kaſten ergänzt werden kann Dies iſt d ne We ei18s82 e v
S minderwertigen Nachahmungen der Fall Wer nicht dur züglicher Güte billi taß x den Ankauf einer ſolchen enttäuſcht ſein will der weiſe jeden von vorzüglicher Güte billigſt bei

Kaſten ohne die Marke roter Auker als unccht zurück Ott r tDie Anker Steinbaukaſten ſind zum Preiſe von 1 Mk und 0 n 6 an z
höher vorrätig in allen feineren Spielwaren Geſchäften Kleinſchmieden guervor

S JIluſtr Preisliſte gratis Ed Fichter Cie Pudolſtadt neben der ForelleSenat eennin ganz neuen Sorten ver Stück 50 Pfg 75 Pfg u ſ w

Teppiche
reichſte Auswahl in allen Größen abgepaßt und vom Stück empfiehlt

in allen Preislagen

Hüeüh ArRGGkIuhaber Adolph Heller
Gr Ulrichſtr 11 HIars Ia TVour Fernſprecher 315

Obige Anker Steinbaukaſten ſind vorräthig bei C Puppendiek
S Buchhandlung Halle a Ranniſcheſtraßze 10 Bitte gratis und franco

u verlangen das Buch Des Kindes liebſtes Spiele

es Leinen u Wiſche Magozin von P Demuth
Puppenhüte

en gros en detail
empfiehlt

A OLeipzigerſtr 11
Putz u Modewaarenhdlg

Halle a/S Neunhäufer 3/4 empfiehlt
in größter Auswahl zu billigen Preiſen praktiſche

Weihnachtsgeschenke
Uaus Putz und Kinderscehürzen
Bamen Uerren und Kinderwäsehe

v

4 52
e

S e e Se Bettwäsehe und fertige Betten Sh e 7 S ollene Unterröcke und Jupons ianos HarmoniumsS t diesiüährige Kücehen Gesiehts und Parade Handtüeher zu Fabrikpreisen Theilz 15jähri der t tsehtücher Servietten und Gedeechke in jeder Größe Garantie re o Probegehanne be
rung n e t h DObuners ug un Frei ag heegedeceke in weiß und bunt willigt Preisliste und Zeugnisse

150 Stück bayeriſche assen Teller Gläser Staub und Wüscohtücher stehen zu Diensten Pianofabrik 5
uschentücher in weiß und bunt auch geſäumt und geſtickt Georg Hoiſmann Komman

e Zugochſen W olliene Schlaſcecken in weiß und bunt dantenstr 20 Berlin s W 19Plüsch Reiscdecken und Bettdeckenpreiswerth zum Verkauf ſtehen Bettzeuge weiß und bunt Für den Jnſeratentheil verantwortlich
oritz SCHhIOSS Iricotagen jeder Art W König in Hallez 9 Oberhemden Kragen Manchetten und CravattenKönigſtraße 23 m Auswahlſſendungen bereitwilligſt Expedition Neue Promenade 1 F

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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